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Vorlesung: Fortgeschrittene Methoden der Datenanalyse 

Stammnummer  26420 

ECTS-Punkte 6 

Veranstaltungstyp  Vorlesung 

Fachzuordnung  Soziologie 

Titel  Fortgeschrittene Methoden der Datenanalyse 

Dozent Prof. Dr. Ben Jann 

Durchführungen Dienstag, 26.09.2017 - 21.12.2017, 14:15 - 16.00, wöchentlich 
Seminarraum B 305, Institutsgebäude vonRoll 

Wiederholungen Jedes zweite Semester 

  

Beschreibung  Die methodischen Anforderungen an quantitativ Forschende sind in den ver-
gangenen Jahren stets gestiegen. Der Kurs will die Lücke zwischen der uni-
versitären Grundausbildung und solider „state-of-the-art“ Datenanalyse 
schliessen. Nach einer gründlichen Behandlung von Regression, Modellspe-
zifikation und Umgang mit Annahmeverletzungen bilden u.a. Verfahren für 
kategoriale Daten (Logit/Probit, geordnete und multinomiale Modelle), Zähl-
daten und zensierte Daten, die Berücksichtigung komplexer Stichproben so-
wie der Umgang mit fehlenden Werten weitere Schwerpunkte der Veranstal-
tung. 
 
Die Veranstaltung gliedert sich in eine Vorlesung und eine Übung. Die Vorle-
sung soll ein fundiertes Verständnis der Methoden schaffen, um diese selbst 
anwenden zu können und im Dickicht der Fachliteratur den Überblick über die 
Methoden zu behalten. In der Übung zur Vorlesung werden alle behandelten 
Verfahren praktisch angewendet. Hierfür kommt das Statistikprogramm 
„Stata“ zum Einsatz. 
 
Die Veranstaltung ist Teil eines Zyklus aus zwei Veranstaltungen, „Fortge-
schrittene Methoden der Datenanalyse“ im Herbstsemester und „Kausalana-
lyse in den Sozialwissenschaften“ im Frühjahrssemester. Während sich der 
erste Teil stärker auf allgemeine, breit einsetzbare Grundlagenverfahren kon-
zentriert, hat der zweite Teil einen expliziten kausalanalytischen Fokus (ei-
nige Stichworte dazu sind Potential Outcomes, DAGs, Matching, IV/LATE, 
RDD, Fixed Effects und DID). Insgesamt ist der Zyklus ein „geschnürtes Pa-
ket“ für quantitativ orientierte Masterstudierende und Doktorierende der Sozi-
ologie und Politikwissenschaft. Die beiden Teile können jedoch auch unab-
hängig voneinander besucht werden. 

Learning outcome Die Studierenden lernen die Grundlagen und Anwendungsbedingungen un-
terschiedlicher Methoden der fortgeschrittenen Datenanalyse kennen. Sie 
können beurteilen, welche Verfahren in welchen Situationen geeignet sind, 
kennen sich mit der Schätzung, Spezifikation und Diagnostik der statistischen 
Modelle aus und wissen, wie die Ergebnisse zu interpretieren sind. Durch die 
konkrete Anwendung der Methoden mittels geeigneter Software im Compu-
terlabor lernen die Studierenden, entsprechende Analysen selbständig durch-
zuführen und auf eigene Probleme zu übertragen. 

Teilnahmebedingungen Abgeschlossenes Bachelorstudium in einem sozialwissenschaftlichen Fach. 
Gleichzeitige Teilnahme an der Übung Fortgeschrittene Methoden der Daten-
analyse  

https://ksl.unibe.ch/KSL/xrIU53ooaQWstsdY2mM0yc68AK6pteJPrnsxc-YaEZ2pNd4TzV_jm2LdixZ1Ho4RrMCavROupBkk79prBI0W62d6IzHGWE0Mph-gMpiqeuRyZ2Tec4LLV9imU03Y8Cnzu0jfXixRH6yAFW5jK1a3Feg9st5bh_Ch/xrIde
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Leistungsnachweis Schriftliche Prüfung (50%)  
Übungsaufgaben (50%)  

Anrechenbarkeit gemäss Stu-
dienpläne 

Master Soziologie: Major und Minor Master Politikwissenschaft: Major und 
alle Minor Master Schweizer Politik und Vergleichende Politik Doktoratsstu-
dium THEMENBEREICH gemäss Studienplan: Master Soziologie: -Bereich 
Methoden Master in Politikwissenschaft: - Wahlbereich Master in Schweizer 
Politik und Vergleichende Politik: - Methoden und Techniken der Sozialwis-
senschaftlichen Forschung (Art. 9.1) 

An freie Leistungen anre-
chenbar 

Nein 

Anmeldung zur Veranstaltung ab 15. August 2017 via Beitritt in ILIAS 

Anmeldung für die Prüfung  ab 15. November – 31. Dezember 2017 via KSL  

Prüfungsmodalitäten 1. Prüfungstermin:  
voraussichtlich 3./4. Woche Januar 2018  
 
2. Prüfungstermin:  
voraussichtlich 1./2. Woche Juni 2018 
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Übung: Fortgeschrittene Methoden der Datenanalyse 

  

Stammnummer  101938 

ECTS-Punkte 6 ECTS(Zusammen mit Vorlesung)  

Veranstaltungstyp  Übung 

Fachzuordnung  Soziologie 

Titel  Übung: Fortgeschrittene Methoden der Datenanalyse 

Dozent Dr. Rudolf Farys 

Durchführungen Donnerstag, 28.09.2017 - 21.12.2017, 16:00 - 18.00, wöchentlich 
SOWI PC-Pool, B003, vonRoll, Fabrikstrasse 8 

Wiederholungen Jedes zweite Semester 

  

Beschreibung  Es handelt sich um die begleitende Übung zur gleichnamigen Vorlesung. In 
der Übung werden die in der Vorlesung behandelten Verfahren praktisch an-
gewendet. Hierfür kommt das Statistikprogramm «Stata» zum Einsatz. 
 
Anrechnung: 6 ECTS(Zusammen mit Vorlesung) 

Learning outcome Die Studierenden lernen die Grundlagen und Anwendungsbedingungen un-
terschiedlicher Methoden der fortgeschrittenen Datenanalyse kennen. Sie 
können beurteilen, welche Verfahren in welchen Situationen geeignet sind, 
kennen sich mit der Schätzung, Spezifikation und Diagnostik der statistischen 
Modelle aus und wissen, wie die Ergebnisse zu interpretieren sind. Durch die 
konkrete Anwendung der Methoden mittels geeigneter Software im Compu-
terlabor lernen die Studierenden, entsprechende Analysen selbständig durch-
zuführen und auf eigene Probleme zu übertragen. 

Teilnahmebedingungen Abgeschlossenes Bachelorstudium in einem sozialwissenschaftlichen Fach. 
Gleichzeitige Teilnahme an der Vorlesung Fortgeschrittene Methoden der Da-
tenanalyse. 

Leistungsnachweis Schriftliche Prüfung (50%) 
Übungsaufgaben (50%) 

Anrechenbarkeit gemäss Stu-
dienpläne 

Major und Minor Master Politikwissenschaft: Major und alle Minor Master 
Schweizer Politik und Vergleichende Politik Doktoratsstudium THEMENBE-
REICH gemäss Studienplan: Master Soziologie: -Bereich Methoden; Master 
in Politikwissenschaft: -Wahlbereich; Master in Schweizer Politik und Verglei-
chende Politik: -Methoden und Techniken der Sozialwissenschaftlichen For-
schung (Art. 9.1) 

An freie Leistungen anre-
chenbar 

Nein 

Anmeldung zur Veranstaltung ab 15. August 2017 via Beitritt in ILIAS 

Anmeldung für die Prüfung  ab 15. November – 31. Dezember 2017 via KSL 

Prüfungsmodalitäten 1. Prüfungstermin: 
voraussichtlich 3./4. Woche Januar 2018 
 
2. Prüfungstermin: 
voraussichtlich 1./2. Woche Juni 2018 
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Vorlesung: Einführung in die internationalen Beziehungen 

 

  

Stammnummer  2896 

ECTS-Punkte 3 

Veranstaltungstyp  Vorlesung 

Fachzuordnung  Politikwissenschaft 

Titel  Einführung in die internationalen Beziehungen 

Dozent Prof. Dr. Manfred Elsig 

Durchführungen Montag, 18.09.2017 - 18.12.2017, 14:00 - 16:00, wöchentlich 
Hörsaal 102, Hörsaalgebäude vonRoll  

  

Beschreibung  Die Vorlesung ist als Einführung in die Internationale Beziehungen (IB) konzi-
piert. Im ersten Teil werden die wichtigsten Theorieschulen aus historischer 
Perspektive vorgestellt. Im zweiten Teil befassen wir uns mit verschiedenen 
Forschungsprogrammen (z.B. zur Rolle internationaler Organisationen, Regi-
onalisierung, Verrechtlichung, private Akteure). Im dritten und letzten Teil 
werden ausgewählte Politikfelder (Sicherheit, Umwelt, Entwicklung, Handel) 
im Lichte der besprochenen Theorien analysiert. 

Learning outcome Die Veranstaltung hat einen starken theoretischen Fokus und ist als Einfüh-
rung in den Teilbereich IB konzipiert. Im Kurs erarbeiten Studierende die Fä-
higkeit mit kritischer Sicht die Reichweiten, Stärken und Schwächen der 
Grosstheorien zu beurteilen. Darüber hinaus gewinnen Studierende Einblick 
in die empirische Forschung zu unterschiedlichen Forschungsprogrammen 
sowohl aus historischer aber auch aktueller Sicht. Schliesslich soll der Kurs 
mithelfen aktuelle tagespolitische Ereignisse der internationalen Politik einzu-
ordnen, zu verstehen und zu erklären. 

Teilnahmebedingungen Keine 

Leistungsnachweis Schriftliche Prüfung 

Anrechenbarkeit an Studien-
pläne 

- Bachelor Sozialwissenschaften: Major und Minor 
- Beide Master Politikwissenschaft 
- Master Public Management and Policy. THEMENBEREICH gemäss 

Studienpläne: - Internationale Beziehungen 

An freie Leistungen anre-
chenbar 

Ja 

Anmeldung für die Veranstal-
tung 

ab 15. August 2017, via Beitritt in ILIAS 

Anmeldung für die Prüfung  ab 15. November – 31. Dezember 2017 via KSL 

Prüfungsmodalitäten 1. Prüfungstermin: 
Mittwoch, 24. Januar 2018 
Zeit: 10:15 - 11:45 
Ort: wird später bekannt gegeben  
 
2. Prüfungstermin: 
voraussichtlich 1./2. Woche Juni 2018 

https://www.ksl.unibe.ch/KSL/JBTFac-qVNmH-MCFn93WfSO5GL7uG7GRZwvbOdSPIw5VL8Dz6J2k2s0TrEno0qK1VZR3s5BGNDkclkmGaDsZPoMFLhdc7N_44_eA0ISeWXlYGo4di6xvcagaaXJQ_qBFzsz6na-5pFh-rFwyWNoclw/JBT2b
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Vorlesung: Europäische Integration I  

  

Stammnummer  4660 

ECTS-Punkte 3 

Veranstaltungstyp  Vorlesung 

Fachzuordnung  Politikwissenschaft 

Titel  Europäische Integration I  

Dozentin Dr. Kerstin Nebel 

Durchführungen Montag, 25.09.2017 - 18.12.2017, 10:00 - 12:00, wöchentlich 
Hörsaal 102, Hörsaalgebäude vonRoll  

  

Beschreibung  Es werden regelmässig zwei Einführungsvorlesungen zum Politischen Sys-
tem der Europäischen Union angeboten. Europäische Union I informiert über 
Integrationstheorien, das Verhältnis Schweiz-EU sowie Geschichte, politische 
Akteure und Institutionen der EU. Europäische Integration II beschäftigt sich 
mit den Politiken der Union und dem Zusammenspiel von nationalen und sup-
ranationalen Politiken. Europäische Integration I wird jeweils im Herbstse-
mester und Europäische Integration II im Frühjahrssemester angeboten.  

Learning outcome Die Studierenden können die sozialwissenschaftlichen Theorien und Ansätze 
zur europäischen Integration benennen, erklären und auf empirische Daten 
angemessen anwenden. Sie können die wichtigsten Entwicklungsetappen 
der europäischen Integration benennen und theoriebezogene Argumente für 
Entwicklungsschritte angeben. Sie können die Entwicklung der Beziehungen 
zwischen der Schweiz und der EU beschreiben und mit sozialwissenschaftli-
chen Theorien verbinden. Sie können die wichtigsten Theorien und Ansätze 
zur Erklärung der Struktur und Einstellungen von Akteuren und Institutionen 
angeben und können die wichtigsten Struktur- und Prozessmerkmale des po-
litischen Systems der EU benennen. 

Teilnahmebedingungen Keine 

Leistungsnachweis Schriftliche Prüfung 

Anrechenbarkeit gemäss Stu-
dienpläne 

- Bachelor Sozialwissenschaften: Major und Minor 
- Beide Master Politikwissenschaft 
- Master Public Management and Policy THEMENBEREICH gemäss Studien-
pläne: - Das politische System der EU 

An freie Leistungen anre-
chenbar 

Ja 

Anmeldung für die Veranstal-
tung 

ab 15. August 2017, via Anmeldung in KSL  
(ACHTUNG: Bei SOWI-Vorlesungen ist neu kein direkter Beitritt in ILIAS 
mehr möglich - sondern nur via Anmeldung in KSL) 

Anmeldung für die Prüfung  ab 15. November – 31. Dezember 2017 via KSL  

Prüfungsmodalitäten 1. Prüfungstermin:  
v Donnerstag, 25. Januar 2018  
Zeit: 10:15 - 11:45  
Ort: wird später bekannt gegeben 

2.  
2. Prüfungstermin:  
voraussichtlich 1./2. Woche Juni 2018 

https://www.ksl.unibe.ch/KSL/JBTFac-qVNle4j9qcy2LbRdG8PWD1EoB11SLMmHdJVU3JLsIxdiD23E3tL6pjYgu_0gtlcEJJ_fIKi_e_y1hag5n0pgBM9BeMOzmYqBSG1t4T4ovooDg10NGhi7MZVfmeilR2Q6Kqav-5t2nAXOC5g/JBT2b
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Vorlesung: Politisches System der Schweiz I 

Stammnummer  10077 

ECTS-Punkte 3 

Veranstaltungstyp  Vorlesung 

Fachzuordnung  Politikwissenschaft 

Titel  Politisches System der Schweiz I 

Dozent Prof. Dr. Adrian Vatter 

Durchführungen Donnerstag, 21.09.2017 - 21.12.2017, 10:00 - 12:00, wöchentlich 
Hörsaal 003, Hörsaalgebäude vonRoll  

  

Beschreibung  Die Vorlesung bildet den 1. Teil eines zweisemestrigen Vorlesungszyklus zur 
Schweizerischen Politik. Beide Teile können aber unabhängig voneinander 
besucht werden. Im Mittelpunkt der Vorlesung stehen die politischen Akteure 
und Institutionen auf Bundes- und Kantonsebene, die politischen Entschei-
dungsprozesse auf den verschiedenen Staatsebenen sowie die vertiefte Be-
trachtung ausgewählter Politikfelder. Die Präsentation von neuen For-
schungsstudien zur Schweizer Politik, die theoretische Verortung typischer 
Phänomene der Schweizer Politik auf den verschiedenen Staatsebenen so-
wie ihre internationale Einbettung bilden weitere Bestandteile der Vorlesung.  
Im ersten Teil der Vorlesung wird der Schwerpunkt auf folgende politische In-
stitutionen und Akteure gelegt:  
- Wahlen und Wahlsystem,  
- Parteien und Parteiensystem,  
- Interessenverbände und Verbändesystem  
- Regierung  
- Parlament  
- Zweikammersystem  
- Verfassung  
- Föderalismus  
- direkte Demokratie  
- Der Wandel der schweizerischen Konsensdemokratie im internationalen 
Vergleich.  
 
Pflichtlektüre: Adrian Vatter (2016). Das politische System der Schweiz. Ba-
den-Baden: Nomos. UTB. 2. aktualisierte Auflage.  

Learning outcome Die Vorlesung setzt sich folgende drei Lernziele:  
- Die Grundlagen, Entwicklungsmuster und Funktionsweise der politischen In-
stitutionen in der Schweiz kennen lernen;  
- das politische System der Schweiz und seine Institutionen aus einer interna-
tional vergleichenden Perspektive einordnen können;  
- die einzelnen Etappen und den Wandel der schweizerischen Politik seit 
1848 bis in die Gegenwart nachvollziehen, verstehen und erklären können. 

Teilnahmebedingungen Keine 

Leistungsnachweis Schriftliche Prüfung 

Anrechenbarkeit an Studien-
pläne 

- Bachelor Sozialwissenschaften: Major und Minor 
- Beide Master Politikwissenschaft 
- Master Public Management and Policy THEMENBEREICH gemäss 

Studienpläne: - Das politische System der Schweiz 

An freie Leistungen anre-
chenbar 

Ja 

https://www.ksl.unibe.ch/KSL/JBTFac-qVNnnJaVTZ0OIYM-nWKFKah_7FI9yuveYIR3SKpcH25JJlfIz0uoAS5uTigOiyA2uZ0phPMhKD8-r4thLp6s_3-wr4YjflLRVJtJ__E57qx44iPWS3tTUMd5EJuS_y7NLMTKVoKyIl-yqEw/JBT2b
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Anmeldung für die Veranstal-
tung 

ab 15. August 2017, via Anmeldung in KSL  
(ACHTUNG: Bei SOWI-Vorlesungen ist neu kein direkter Beitritt in ILIAS 
mehr möglich - sondern nur via Anmeldung KSL) 

Anmeldung für die Prüfung  ab 15. November – 31. Dezember 2017 via KSL  ) 

Prüfungsmodalitäten 1. Prüfungstermin:  
Freitag, 26. Januar 2018  
Zeit: 10:15 - 11:45  
Ort: wird später bekannt gegeben 
 
2. Prüfungstermin:  
voraussichtlich 1./2. Woche Juni 2018 
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Vorlesung: Policy Analyse I: Politikprozesse und Instrumente 

  

Stammnummer  26436 

ECTS-Punkte 3 

Veranstaltungstyp  Vorlesung 

Fachzuordnung  Politikwissenschaft 

Titel  Policy Analyse I: Politikprozesse und Instrumente 

Dozent PD Dr. Manuel Fischer 

Durchführungen Mittwoch, 20.09.2017 - 20.12.2017, 12:00 - 14:00, wöchentlich 
Hörsaal 102, Hörsaalgebäude vonRoll 

  

Beschreibung  Diese Vorlesung bietet eine Einführung in die Policy-Analyse. Sie beschäftigt 
sich konkret mit der Frage, wie ein gesellschaftliches Problem oder Thema zu 
einer politischen Massnahme (Policy) wird. Sie vermittelt systematische 
Grundlagen, aktuelle Konzepte und theoretische Grundlagen zu Politikinstru-
menten, Akteurskonstellationen und Politikprozessen, sowie dem Zusammen-
hang dieser drei Elemente. Erkenntnisse werden generell und für den spezifi-
schen Fall der Schweiz diskutiert.  

Learning outcome Die Studierenden erwerben Kenntnisse über theoretische und methodische 
Elemente der Policy-Analyse. Anhand aktueller Beispiele lernen die Studie-
renden, welche Faktoren Politikprozesse und Politikinstrumente beeinflussen 
und formen können.  
Lernergebnisse werden durch eine schriftliche Prüfung mit Multiple-Choice, 
offenen Fragen und einem Kurzaufsatz geprüft. 

Teilnahmebedingungen Keine 

Leistungsnachweis Schriftliche Prüfung 

Anrechenbarkeit gemäss Stu-
dienpläne 

Bachelor Sozialwissenschaften: Major und Minor 
Beide Master Politikwissenschaft 
Master Public Management and Policy THEMENBEREICH gemäss Studien-
pläne: Policy Analyse 

An freie Leistungen anre-
chenbar 

Ja 

Anmeldung für die Veranstal-
tung 

ab 15. August 2017, via Anmeldung in KSL  
(ACHTUNG: Bei SOWI-Vorlesungen ist neu kein direkter Beitritt in ILIAS 
mehr möglich - sondern nur via Anmeldung KSL) 

Anmeldung für die Prüfung  ab 15. November – 31. Dezember 2017 via KSL  

Prüfungsmodalitäten 1. Prüfungstermin:  
Montag, 15. Januar 2018  
Zeit: 13:15 - 14:45  
Ort: wird später bekannt gegeben   
 
2. Prüfungstermin:  
voraussichtlich 1./2. Woche Juni 2018 

https://ksl.unibe.ch/KSL/gaEFn5ZQR33lZQmr33wR_HH7VRmv4C6vx5UPh3fGFm4_EwLb4_R1qltXuFtA0lvxcx3F_gQTXI9FlWfGFvTghOmg7aKmByUnZE8oriCSUibfOLFR8NAelFKB1lTE__EsmVoKQ9a7sFhDZRA1beCjDUeqNX3KIHKY/gaE0a
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Vorlesung: Vergleichende Politik: Institutionen und ihre Wirkungen 

  

Stammnummer  101038 

ECTS-Punkte 3 

Veranstaltungstyp  Vorlesung 

Fachzuordnung  Politikwissenschaft 

Titel  Vergleichende Politik: Institutionen und ihre Wirkungen 

Dozentin Prof. Dr. Isabelle Stadelmann 

Durchführungen Dienstag, 19.09.2017 - 19.12.2017, 10:00 - 12:00, wöchentlich 
Hörsaal 102, Hörsaalgebäude vonRoll  

  

Beschreibung  Diese Veranstaltung ersetzt die frühere Vorlesung 'Vergleichende Politik: 
Grundlagen'.  
 
Die Vorlesung führt in die Konzepte, Ansätze und Forschungsfragen der ver-
gleichenden Politikwissenschaft ein. Zunächst werden die Grundlagen des 
Vergleichs präsentiert: Was und warum wird verglichen? Welche Strategien 
und Methoden des Vergleichs gibt es? Wo liegen die Grenzen des Ver-
gleichs? Der zweite Teil der Vorlesung ist Institutionen, Akteuren und Prozes-
sen gewidmet, d.h. ihren Unterschieden und Wirkungen im internationalen 
Vergleich. Behandelt werden Herrschaftsformen, Regierungssysteme, Ver-
fassungen und Gerichte, Föderalismus, direkte Demokratie, Parteien und zi-
vilgesellschaftliche Akteure, Wohlfahrtsstaaten, politische Kultur sowie Ten-
denzen der "Denationalisierung" nationaler Politik.  

Learning outcome Lernziel ist einerseits die Kenntnis der wesentlichen inhaltlichen Debatten 
und Konzepte der vergleichenden Politikwissenschaft sowie die Fähigkeit, 
diese auf aktuelle Fragestellungen anzuwenden. Methodisch sollen die Teil-
nehmenden am Ende der Vorlesung die unterschiedlichen Ansätze der ver-
gleichenden Politikwissenschaft kennen, aber auch mit den Herausforderun-
gen, den Stärken und Schwächen des Vergleichs und der unterschiedlichen 
Herangehensweisen vertraut sein. 

Teilnahmebedingungen Keine 

Leistungsnachweis Schriftliche Prüfung 

Anrechenbarkeit an Studien-
pläne 

- Bachelor Sozialwissenschaften: Major und Minor 
- Beide Master Politikwissenschaft. THEMENBEREICH gemäss Stu-

dienpläne: Vergleichende Politikwissenschaft 

An freie Leistungen anre-
chenbar 

Ja 

Anmeldung für die Veranstal-
tung 

ab 15. August 2017, via Anmeldung in KSL  
(ACHTUNG: Bei SOWI-Vorlesungen ist neu kein direkter Beitritt in ILIAS 
mehr möglich - sondern nur via Anmeldung KSL) 

Anmeldung für die Prüfung  ab 15. November – 31. Dezember 2017 via KSL  

Prüfungsmodalitäten 1. Prüfungstermin:  
Dienstag, 16. Januar 2018  
Zeit: 13:15 - 14:45  
Ort: wird später bekannt gegeben  
2. Prüfungstermin:  
voraussichtlich 1./2. Woche Juni 2018 

https://www.ksl.unibe.ch/KSL/ra5e1Dlv4NV8MkH_Fdo_9q5Me1nxZEFLCulNN1rgW21ZRd7PDv6IGG9Xquu1PkUZYPp7M76Y0-9kVZu0Kflwdo47N_0h-tzNJRYKxp3XIgrS5bYjf5Y6W_-Z2d-a5385NWa5lplPUMzVuys2D9I1_g/ra5e5
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Vorlesung: Politische Psychologie: Persönlichkeit und Politik 

Stammnummer  435643 

ECTS-Punkte 3 

Veranstaltungstyp  Vorlesung 

Fachzuordnung  Politikwissenschaft 

Titel  Politische Psychologie: Persönlichkeit und Politik 

Dozent Prof. Dr. Markus Freitag 

Durchführungen Montag, 25.09.2017 - 18.12.2017, 12:00 - 14:00, wöchentlich 
Hörsaal 004, Hörsaalgebäude vonRoll 

  

Beschreibung  Wir alle wissen um die Bedeutung unserer Persönlichkeit. Wohlbefinden, Ge-
fühlsleben, Partnerschaften und Berufskarriere folgen unseren Wesenszü-
gen. In der Vorlesung wird ein weiteres Kapitel aufschlagen und erörtert, was 
der Charakter über unser politisches Denken und Handeln verrät. Dabei wer-
den grundlegende Einsichten der differentiellen Psychologie zu den fünf zent-
ralen Persönlichkeitsdimensionen (Offenheit für Erfahrungen, Gewissenhaf-
tigkeit, Extraversion, Verträglichkeit und Neurotizismus) mit Erkenntnissen 
der politikwissenschaftlichen Wahl- und Einstellungsforschung verknüpft. Be-
grüssen Extrovertierte mehr Zuwanderung? Sprechen sich Empfindliche für 
einen starken Sozialstaat aus? Wen wählen eigentlich die Netten? Stimmen 
nur die Gewissenhaften ab? Welche Zeitungen lesen Offene? Bedienen sich 
nur Gesellige der sozialen Medien? Die Vorlesung gibt ausführliche Antwor-
ten auf diese und weitere Fragen. Grundkenntnisse der Statistik und der em-
pirischen Sozialforschung sind von Vorteil. Grundlegende Literatur zur Veran-
staltung ist Markus Freitag 2017: Die Psyche des Politischen. Was der Cha-
rakter über unser politischen Denken und Handeln verrät. Zürich: NZZ libro.  

Learning outcome Die Teilnehmenden der Veranstaltung erlernen die Aufarbeitung grundlegen-
der Fragestellungen in einem wichtigen Teilbereich der politischen Psycholo-
gie, üben sich im Brückenschlag zwischen Politikwissenschaft und Psycholo-
gie, erörtern grundlegende Fragestellungen der politikwissenschaftlichen 
Wahl- und Einstellungsforschung aus einer interdisziplinären Warte und er-
langen Wissen zur Handhabe empirisch-quantitativer Überprüfung theore-
tisch fundierter Zusammenhänge. 

Teilnahmebedingungen Keine 

Leistungsnachweis Schriftliche Prüfung 

Anrechenbarkeit gemäss Stu-
dienpläne 

- Bachelor Sozialwissenschaften: Major und Minor 
- Beide Master Politikwissenschaft THEMENBEREICH gemäss Studi-

enpläne: Bachelor und Master in Politikwissenschaft 2006 
- Master Schweizer Politik und Vergleichende Politik 

An freie Leistungen anre-
chenbar 

Ja 

Anmeldung für die Veranstal-
tung 

ab 15. August 2017, via Anmeldung in KSL  
(ACHTUNG: Bei SOWI-Vorlesungen ist neu kein direkter Beitritt in ILIAS 
mehr möglich - sondern nur via Anmeldung in KSL) 

Anmeldung für die Prüfung  ab 15. November – 31. Dezember 2017 via KSL  

Prüfungsmodalitäten 1. Prüfungstermin:  
Mittwoch, 17. Januar 2018  
Zeit: 13:15 - 14:45  
Ort: wird später bekannt gegeben   

https://ksl.unibe.ch/KSL/gaEFn5ZQR31rcgXcA96_rSRkpqkBV_bRY_0GG30itU8hgNrLjWvY9gxPkINXGqNEYc2mee0pLflg77u4Rb2WvmVSFBKEnc_gEkWHjQ7reHDA13-CQDOushjyl-ys7zP5emmtFjoNtXyRLWowi9UnrWifNS6OCpUn/gaE0a
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2. Prüfungstermin:  
voraussichtlich 1./2. Woche Juni 2018 
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Kolloquium: Doktoranden- und Masterkolloquium: Schweizer Politik 
und Politische Soziologie 

Stammnummer  101027 

ECTS-Punkte In der Masterarbeit enthalten 

Veranstaltungstyp  Kolloquium 

Fachzuordnung  Politikwissenschaft 

Titel  Doktoranden- und Masterkolloquium: Schweizer Politik und Politische Sozio-
logie 

Dozenten Prof. Dr. Adrian Vatter 
Prof. Dr. Markus Freitag 

Durchführungen Donnerstag, 12.10.2017, 12:15 – 14:00 
Seminarraum B 201, Institutsgebäude vonRoll 
Freitag, 27.10.2017, 09:15 – 17:00 
Seminarraum 004, Seminargebäude vonRoll 
Freitag, 08.12.2017, 09:15 – 17:00 
Seminarraum 004, Seminargebäude vonRoll 

  

Beschreibung  Melden Sie sich bitte bis spätestens am 1. September 2017 per E-Mail bei ra-
hel.freiburghaus@ipw.unibe.ch an.  
 
Folgende Informationen sind wichtig:  
- Name  
- Matrikelnummer  
- Vorläufiger Titel der Arbeit  
- Betreuerin/Betreuer  
 
Ablauf der Veranstaltung und Voraussetzungen:  
- Im Kolloquium werden laufende Arbeiten von Masterstudierenden und Dok-
torierenden auf dem Feld der Schweizer Politik und politischen Soziologie 
präsentiert und diskutiert. Die ersten Sitzungen dienen einer obligatorischen 
Auffrischung von Wissen im Bereich wissenschaftlicher Arbeitstechniken und 
Forschungsdesigns. Die weiteren Termine dienen den Präsentationen von 
Doktorierenden oder Masterstudierenden.  
- Das Konzept zur MA-Arbeit muss spätestens 2 Wochen vor der Präsenta-
tion dem Betreuer zur Begutachtung vorliegen  
- Beachten Sie, dass eine Betreuung der MA-Arbeit bereits 6 Wochen vor Be-
ginn des Vorlesungszeitraums des aktuellen Semesters vereinbart werden 
muss.  
- Das schriftliche Konzept (oder die Forschungsarbeit) wird jeweils spätestens 
eine Woche vor der Präsentation (Montag) allen Teilnehmenden zur Verfü-
gung gestellt.  
- Jedes Konzept (jedes Forschungspapier) wird durch die Autorin/ den Auto-
ren vorgestellt (Referat: max. 15-20 Minuten), worauf ein Koreferat (max. 5 
Minuten) und schliesslich die Plenumsdiskussion folgen.  
- Voraussetzungen für einen ECTS-Leistungsnachweis sind: Referat, schriftli-
ches Konzept (oder Forschungsarbeit), Koreferat, Lesen der Input-Lektüre 
und regelmässige Teilnahme an den Sitzungen (maximal sind zwei entschul-
digte Absenzen erlaubt).  
- Für Masterstudierende: die Note für die Veranstaltung entspricht der Note 
der Masterarbeit.  
- Für Studierende der Master in Politikwissenschaft und in Schweizer und 
Vergleichender Politik: Die ECTS-Punkte für das Kolloquium sind in den 30 
ECTS-Punkten der Masterarbeit enthalten.  
- Für alle anderen Masterstudierenden und Doktorierenden: werden die Be-
dingungen erfüllt (siehe oben) werden 6 ECTS vergeben.  

https://ksl.unibe.ch/KSL/oCQDr0wrlfN_ec1V-LRRsxQf1f-epJGKkc6jh39sU1KslvcFipsC22s5UV-S3nzjDUFLxc_DTwA8cge7P2yVM4hTYyTlvdI3P2Lg2JcRTgPSVXA1EPAwWkmtacDKqaYzEnJuthtRjERGQA_JYjMQman-g7PSFRzV/oCQ9c
https://ksl.unibe.ch/KSL/oCQDr0wrlfN_ec1V-LRRsxQf1f-epJGKkc6jh39sU1KslvcFipsC22s5UV-S3nzjDUFLxc_DTwA8cge7P2yVM4hTYyTlvdI3P2Lg2JcRTgPSVXA1EPAwWkmtacDKqaYzEnJuthtRjERGQA_JYjMQman-g7PSFRzV/oCQ9c
https://ksl.unibe.ch/KSL/oCQDr0wrlfN_ec1V-LRRsxQf1f-epJGKkc6jh39sU1KslvcFipsC22s5UV-S3nzjDUFLxc_DTwA8cge7P2yVM4hTYyTlvdI3P2Lg2JcRTgNNtwx9qlLWSqkGRDr8hS7huveoFzkBu9Diby9lDFnAqCHo8Iy8vrKE/oCQ9c
https://ksl.unibe.ch/KSL/oCQDr0wrlfN_ec1V-LRRsxQf1f-epJGKkc6jh39sU1KslvcFipsC22s5UV-S3nzjDUFLxc_DTwA8cge7P2yVM4hTYyTlvdI3P2Lg2JcRTgNNtwx9qlLWSqkGRDr8hS7huveoFzkBu9Diby9lDFnAqCHo8Iy8vrKE/oCQ9c
https://ksl.unibe.ch/KSL/oCQDr0wrlfN_ec1V-LRRsxQf1f-epJGKkc6jh39sU1KslvcFipsC22s5UV-S3nzjDUFLxc_DTwA8cge7P2yVM4hTYyTlvdI3P2Lg2JcRTgNNtwx9qlLWSqkGRDr8hS7huveoFzkBu9Diby9lDFnAqCHo8Iy8vrKE/oCQ9c
https://ksl.unibe.ch/KSL/oCQDr0wrlfN_ec1V-LRRsxQf1f-epJGKkc6jh39sU1KslvcFipsC22s5UV-S3nzjDUFLxc_DTwA8cge7P2yVM4hTYyTlvdI3P2Lg2JcRTgNNtwx9qlLWSqkGRDr8hS7huveoFzkBu9Diby9lDFnAqCHo8Iy8vrKE/oCQ9c
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- Schreiben Sie sich zusätzlich auf Ilias für die Veranstaltung ein, um Zugang 
zu weiteren nützlichen Informationen zu erhalten 

Leistungsnachweis Vortrag und vorgängige Abgabe eines schriftlichen Konzepts, Koreferat, Le-
sen und Vorbereiten der Konzepte und Forschungspapiere, und Teilnahme 
an den Sitzungen 

Anrechenbarkeit gemäss Stu-
dienpläne 

(Je nach Gebiet) Master Politikwissenschaft (POL), Master in Schweizer Poli-
tik und Vergleichende Politik (CSP), Master in Public Management und Po-
licy, Doktorierende 

Learning outcome Die obligatorische Veranstaltung bietet Studierenden kurz vor Abschluss des 
Masterstudiums sowie Doktorierenden die Gelegenheit, ihre Konzepte oder 
laufenden Forschungsarbeiten vorzustellen und zu diskutieren. Zudem wird 
zu Beginn der Veranstaltung eine Auffrischung zu Arbeitstechniken und For-
schungsdesigns durchgeführt. 

An freie Leistungen anre-
chenbar 

Nein 
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Kolloquium: Doktoranden- und Masterkolloquium Vergleichende Poli-
tik und politisches System der EU 

Stammnummer  411015 

ECTS-Punkte In der Masterarbeit enthalten 

Veranstaltungstyp  Kolloquium 

Fachzuordnung  Politikwissenschaft 

Titel  Doktoranden- und Masterkolloquium Vergleichende Politik und politisches 
System der EU 

Dozenten Prof. Dr. Klaus Armingeon 
Prof. Dr. Klaus Stadelmann 

Durchführungen Montag, 25.09.2017 – 18.12.2017, 14:00 – 16:00, wöchentlich 
Seminarraum B 201, Institutsgebäude vonRoll 

  

Beschreibung  Melden Sie sich bitte bis spätestens am 1. September 2017 per E-Mail bei 
Frau Wenger für die Veranstaltung an (virginia.wenger@ipw.unibe.ch).  
 
Folgende Informationen sind wichtig:  
- Name  
- Matrikelnummer  
- Vorläufiger Titel der Arbeit  
- Betreuerin/Betreuer  
- Bevorzugter Zeitpunkt der Präsentation (Beginn, Mitte oder Ende des Se-
mesters)  
 
Ablauf der Veranstaltung und Voraussetzungen:  
 Im Kolloquium werden laufende Arbeiten von Masterstudierenden und 
Doktoranden aus dem Bereich Vergleichende Politik und politisches System 
der EU präsentiert und diskutiert.  
 Das Konzept zur MA-Arbeit muss spätestens 3 Wochen vor der Präsenta-
tion dem Betreuer/der Betreuerin zur Begutachtung vorliegen  
 Beachten Sie, dass eine Betreuung der MA-Arbeit bereits 6 Wochen vor 
Beginn des Vorlesungszeitraums des aktuellen Semesters vereinbart werden 
muss.  
 Das schriftliche Konzept (oder die Forschungsarbeit) wird jeweils spätes-
tens eine Woche vor der Präsentation (Montag) allen Teilnehmenden zur Ver-
fügung gestellt.  
 Jedes Konzept (jedes Forschungspapier) wird durch die Autorin/ den Auto-
ren vorgestellt (Referat: max. 15-20 Minuten), worauf ein Koreferat (max. 5 
Minuten) und schliesslich die Plenumsdiskussion folgen.  
 Voraussetzungen für einen ECTS-Leistungsnachweis sind: Referat, 
schriftliches Konzept (oder Forschungsarbeit), Koreferat, Lesen der Input-
Lektüre und regelmässige Teilnahme an den Sitzungen (maximal 2-Mal ent-
schuldigtes Fehlen ist erlaubt).  
 Für Masterstudierende: die Note für die Veranstaltung entspricht der Note 
der Masterarbeit.  
 Für Studierende der Master in Politikwissenschaft und in Schweizer und 
Vergleichender Politik: Die ECTS-Punkte für das Kolloquium sind in den 30 
ECTS-Punkten der Masterarbeit enthalten.  
 Für alle anderen Masterstudierenden und Doktorierenden: werden die Be-
dingungen erfüllt (siehe oben), werden 6 ECTS vergeben.  
 Schreiben Sie sich zusätzlich auf Ilias für die Veranstaltung ein, um Zu-
gang zu weiteren nützlichen Informationen zu erhalten. 

Leistungsnachweis Vortrag und vorgängige Abgabe eines schriftlichen Konzepts, Koreferat, Le-
sen und Vorbereiten der Konzepte und Forschungspapiere, und Teilnahme 
an den Sitzungen 

https://www.ksl.unibe.ch/KSL/xeSydlK3dP7I9KhCDH7nThhZvMV4esyAW4KbrH4zemjLfMl-bA8Y5f7I5dVf5rUV2wHuqvG_5lND1UX0ueDiWAdHTJDRztnrshgNaSUN9xDHM9bIlS3zqgk1yKZTIWTB4YOhjD1F0095Efcft-ibwdtnDqNWWlh9/xeS85
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Anrechenbarkeit gemäss Stu-
dienpläne 

Master Politikwissenschaft (POL) Master in Schweizer Politik und Verglei-
chende Politik (CSP) Master in Public Management und Policy, Doktorie-
rende 

Learning outcome Die obligatorische Veranstaltung bietet Studierenden kurz vor Abschluss des 
Masterstudiums sowie Doktorierenden die Gelegenheit, ihre Konzepte oder 
laufenden Forschungsarbeiten vorzustellen und zu diskutieren. Zudem wird 
zu Beginn der Veranstaltung eine Auffrischung zu Arbeitstechniken und For-
schungsdesigns durchgeführt. 

An freie Leistungen anre-
chenbar 

Nein 
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Blockseminar: Einführung in Forschungsdesigns der Politikwissen-
schaft 

Stammnummer  424646 

ECTS-Punkte 2 

Veranstaltungstyp  Blockkurs 

Fachzuordnung  Politikwissenschaft 

Titel  Einführung in Forschungsdesigns der Politikwissenschaft 

Dozentin Dominique Anne Oehrli 

Durchführungen Montag, 18.09.2017, 09:00 - 13:00 
Seminarraum B 007, Institutsgebäude vonRoll 
Dienstag, 19.09.2017, 09:00 - 13:00 
Seminarraum B 007, Institutsgebäude vonRoll 
Mittwoch, 20.09.2017, 09:00 - 16:00 
Seminarraum A-124, UniS 
Donnerstag, 21.09.2017, 09:00 - 16:00 
Seminarraum A017, UniS 
Freitag, 22.09.2017, 09:00 - 16:00 
Seminarraum B 007, Institutsgebäude vonRoll 

  

Beschreibung  Dies ist ein Auffrischungskurs zu Arbeitstechniken und Forschungsdesigns in 
der Politikwissenschaft. Der Kurs behandelt die Grundtypen von Forschungs-
designs und gibt einen Einblick in verschiedene, in der Politikwissenschaft 
verwendete Methoden. Dabei werden auch Grundlagen der Datenanalyse mit 
Stata vermittelt und praktisch eingeübt. In diesem Sinne behandelt die Veran-
staltung diverse Grundlagenkenntnisse, welche für das Verfassen künftiger 
Arbeiten im Rahmen von MA-Seminaren sowie für das Verfassen der Master-
arbeit zentral sind. Nach erfolgreichem Besuch können die Teilnehmenden 
eine eigene Forschungsfrage entwickeln und ein entsprechendes For-
schungsdesign zur Bearbeitung dieser Frage entwerfen (Gruppe 0+1, siehe 
unten) und dieses in einer schriftlichen Arbeit umsetzen (Gruppe 1).  
 
Dieser Kurs richtet sich in erster Linie an Masterstudierende der Politikwis-
senschaft, die infolge eines auswärtigen BA-Studiums die BA-Veranstal-
tung(en) „Empirisches Forschungsdesign und Arbeitstechniken“ nicht besucht 
haben und die bei sich in diesem Bereich Nachholbedarf orten. Information 
für Personen mit BA in Sozialwissenschaften der Universität Bern: Dieser 
Kurs vermittelt zum Teil ähnliche Kompetenzen wie oben genannte BA-Ver-
anstaltung(en), steht als Auffrischungskurs jedoch allen MA-Studierenden of-
fen.  
 
Dieser Kurs vermittelt lediglich Grundlagenkenntnisse verschiedenster For-
schungsdesigns. Für fortgeschrittene Methoden der Datenauswertung, vgl. 
weiterführende Masterkurse.  

Teilnahmebedingungen Abgeschlossenes BA-Studium . 

Leistungsnachweis Gruppe 0 (2 ECTS): Aktive Teilnahme, Kurzreferat, Forschungskonzept.  
Gruppe 1 (4 ECTS): Aktive Teilnahme, Kurzreferat, kleine Forschungsarbeit.  

Anrechenbarkeit gemäss Stu-
dienpläne 

Master in Politikwissenschaft (POL) - Master in Schweizer Politik und Verglei-
chende Politik (CSP) THEMENBEREICH gemäss Studienplan: Allgemein: 
kein Bereich - CSP: Art. 9.4 (Frei wählbare Teilgebiete) 

https://ksl.unibe.ch/KSL/oCQDr0wrlfO5qm6Y4ctytY_jgCHRi0c-MX3lrt2XCTGANyDJI3mFk3qNTfhqg4KKg2SDANacLkTIIeRDm4ONMUIBU4ypgoAFUFB4SAcqnabMY4RG0WGkk4t9ORIqEtRHmL1jRtf6_iFBNilViXPGkw/oCQ9c
https://ksl.unibe.ch/KSL/oCQDr0wrlfO5qm6Y4ctytY_jgCHRi0c-MX3lrt2XCTGANyDJI3mFk3qNTfhqg4KKg2SDANacLkTIIeRDm4ONMUIBU4ypgoAFUFB4SAcqnabMY4RG0WGkk4t9ORIqEtRHmL1jRtf6_iFBNilViXPGkw/oCQ9c
https://ksl.unibe.ch/KSL/oCQDr0wrlfO5qm6Y4ctytY_jgCHRi0c-MX3lrt2XCTGANyDJI3mFk3qNTfhqg4KKg2SDANacLkTIIeRDm4ONMUIBU4ypgoAFUFB4SAcqnabMY4RG0WGkk4t9ORIqEtRHmL1jRtf6_iFBNilViXPGkw/oCQ9c
https://ksl.unibe.ch/KSL/oCQDr0wrlfO5qm6Y4ctytY_jgCHRi0c-MX3lrt2XCTGANyDJI3mFk3qNTfhqg4KKg2SDANacLkTIIeRDm4ONMUIBU4ypgoAFUFB4SAcqnaausnedIt7HXFt8hYI6nsYTpp_9HMyCGWVaMH-83xOHMg/oCQ9c
https://ksl.unibe.ch/KSL/oCQDr0wrlfO5qm6Y4ctytY_jgCHRi0c-MX3lrt2XCTGANyDJI3mFk3qNTfhqg4KKg2SDANacLkTIIeRDm4ONMUIBU4ypgoAFUFB4SAcqnaausnedIt7HXFt8hYI6nsYTpp_9HMyCGWVaMH-83xOHMg/oCQ9c
https://ksl.unibe.ch/KSL/oCQDr0wrlfO5qm6Y4ctytY_jgCHRi0c-MX3lrt2XCTGANyDJI3mFk3qNTfhqg4KKg2SDANacLkTIIeRDm4ONMUIBU4ypgoAFUFB4SAcqnabMBJ4cGpXpchUl1NQq8i2u2E9FUNXb1_9VHedyTp646A/oCQ9c
https://ksl.unibe.ch/KSL/oCQDr0wrlfO5qm6Y4ctytY_jgCHRi0c-MX3lrt2XCTGANyDJI3mFk3qNTfhqg4KKg2SDANacLkTIIeRDm4ONMUIBU4ypgoAFUFB4SAcqnabMBJ4cGpXpchUl1NQq8i2u2E9FUNXb1_9VHedyTp646A/oCQ9c
https://ksl.unibe.ch/KSL/oCQDr0wrlfO5qm6Y4ctytY_jgCHRi0c-MX3lrt2XCTGANyDJI3mFk3qNTfhqg4KKg2SDANacLkTIIeRDm4ONMUIBU4ypgoAFUFB4SAcqnaYhuRxpJRCIZrJ3y7MsU6UmhEVTUZMztEP5eBham88iTA/oCQ9c
https://ksl.unibe.ch/KSL/oCQDr0wrlfO5qm6Y4ctytY_jgCHRi0c-MX3lrt2XCTGANyDJI3mFk3qNTfhqg4KKg2SDANacLkTIIeRDm4ONMUIBU4ypgoAFUFB4SAcqnaYhuRxpJRCIZrJ3y7MsU6UmhEVTUZMztEP5eBham88iTA/oCQ9c
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Learning outcome Nach erfolgreichem Abschluss der Veranstaltung sollen Studierende mit den 
verschiedenen Forschungsdesigns in der Politikwissenschaft vertraut sein 
und die erworbenen Kenntnisse im Rahmen eines eigenen Forschungskon-
zepts anwenden können. 

An freie Leistungen anre-
chenbar 

Nein 

Anmeldung für die Veranstal-
tung 

ab 15. August 2017 via Beitritt in ILIAS (Gruppe 0) 

Anmeldung für den Leis-
tungsnachweis 

18. September 2017 – 15. Oktober 2017 via KSL 
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Seminar: Die schweizerische Konsensdemokratie im Wandel 

Stammnummer  11028 

ECTS-Punkte 6 

Veranstaltungstyp  Seminar 

Fachzuordnung  Politikwissenschaft 

Titel  Die schweizerische Konsensdemokratie im Wandel 

Dozent Prof. Dr. Adrian Vatter 

Durchführungen Mittwoch, 20.09.2017 – 20.12.2017, 10:00 – 12:00, wöchentlich 
Seminarraum B 306, Institutsgebäude vonRoll 

  

Beschreibung  Im Mittelpunkt des MA-Seminars steht die Behandlung und Analyse ausge-
wählter politischer Institutionen der Schweiz unter dem Gesichtspunkt des 
zeitlichen Wandels und des internationalen Vergleichs. Aufbauend auf den 
Erkenntnissen der vergleichenden Demokratieforschung zu Konsens- und 
Mehrheitsdemokratien werden einzelne politische Institutionen wie das Wahl-, 
Parteien- und Regierungssystem, die direkte Demokratie, das Parlament, der 
Föderalismus, die Justiz und die Verfassungsgerichtsbarkeit in der Schweiz 
auf Bundes- und Kantonsebene präsentiert und besprochen. Darüber hinaus 
sollen empirische Demokratiemuster und die Messung von Demokratiequali-
tät in etablierten Demokratien unter besonderer Berücksichtigung der 
Schweiz behandelt werden. 
 
Vorbedingungen: 
Literatur: 
Die Pflichtlektüre ist das Buch von Adrian Vatter. Das politische System der 
Schweiz. Nomos: Baden-Baden 2016. 2. Auflage. Dazu kommen noch ergän-
zende Texte. 

Teilnahmebedingungen Abgeschlossenes BA-Studium 
Absolvierter Besuch der Vorlesung Politisches System der Schweiz I oder 
ähnliche Veranstaltung. 

Leistungsnachweis Aktive Teilnahme, Referat, schriftliche Arbeit  

Anrechenbarkeit gemäss Stu-
dienpläne 

Master Politikwissenschaft Master in Schweizer Politik und Vergleichende Po-
litik Master in Political, Legal and Economic Philosophy (PLEP) THEMENBE-
REICH gemäss Studienplan: Master Politikwissenschaft - Das politische Sys-
tem der Schweiz Master Schweizer Politik und Vergleichende Politik - 
Schweizer Politik (Art. 9.2) 

Learning outcome Das MA-Seminar setzt sich drei Lernziele: 
- Die Entwicklung, der Ist-Zustand und die Reformansätze der politischen In-
stitutionen in der Schweiz kennen und bewerten können, 
- die Gemeinsamkeiten und Unterschiede des politischen Systems der 
Schweiz im Vergleich zu anderen etablierten Demokratien herausarbeiten 
können; 
- die Stärken und Schwächen der Demokratiequalität des politischen Systems 
der Schweiz im Vergleich zu anderen etablierten Demokratien abschätzen 
lernen. 

An freie Leistungen anre-
chenbar 

Nein 

Anmeldung für die Veranstal-
tung 

ab 15. August 2017 via Beitritt in ILIAS 

Anmeldung für den Leis-
tungsnachweis 

ab 15. November – 31. Dezember 2017 via KSL 

https://ksl.unibe.ch/KSL/oCQDr0wrlfNtp0j5WoT870cd69XPFDoprOAp7nKVBbXDYfvTBUAfSrP761RpuuO8-BKX0gM0nNPjqFb197FwhMLb1CHj20qtYnlceqTKX2b87gyMbIo7_waEsXIt-Gw1Ue0GoH-lQa8RSASj9ZXXQIzGgH0nc37F/oCQ9c
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Seminar: Water Policy – an interdisciplinary approach 

Root Number  101021 

ECTS 6 

Type of course Seminar 

Allocation to subject Political science 

Title  Water Policy – an interdisciplinary approach 

Lecturer Dr. Florence Alessa Metz 
Dr. Ole Kristen Rössler 

Schedule Wednesday, 20.09.2017 - 20.12.2017, 14:00 - 16:00, weekly 
Seminarraum 004, Seminargebäude vonRoll 

  

Description The resource water can best be understood through an interdisciplinary lens 
where natural and social sciences contribute to understanding and improving 
the state of the water system. By adopting an interdisciplinary approach that 
bridges between environmental and political science, this Master-level semi-
nar establishes the natural-scientific foundations of water-related issues, and 
then elaborates how such issues can be addressed through political 
measures. The seminar is divided into several thematic blocks, which include 
water quantity and quality issues.  
 
In the block on water quantity, students will touch the entire spectrum, i.e. 
from floods to droughts. Students will learn how minimum flow rates are de-
fined according to the Swiss Waters Protection Act in order to maintain the 
ecosystem function of the waterbodies. Moreover, students will uncover the 
implications of such policy measures for its usages (e.g. hydropower) and 
take the perspective of different water users into consideration. To think about 
ways to consolidate the different interests regarding the use and protection of 
water, students will learn about the concept of integrated water resources 
management and its application. The natural-science foundations on 
droughts and floods will be addressed in light of climate change. Students will 
learn, from a social-science perspective, how climate change increasingly 
challenges existing water governance and asks for adaptive capacities, for 
example, in the Netherlands─a country that constantly adapts to water.  
 
The block on water quality will give an overview of biological and chemical in-
dicators that traditional water protection measures build on. Students will 
learn about classifications of water protection measures in terms of policy in-
struments, their functioning, intended and unintended effects. With this 
knowledge, students will think about new issues in water quality, such as mi-
cropollutants or nanomaterials, for which concern is emerging and where ap-
propriate political solutions will be discussed in the seminar.  
 
The Master-level seminar is open to students of all related disciplines. The 
language of the seminar is English. Lecturers from the Institute of Political 
Science and Geography will teach this interdisciplinary course together. 
Moreover, Swiss and Dutch water management experts will be invited to the 
course in order to include a transdisciplinary component and provide students 
with first-hand insights from a practitioners’ perspective. The course builds on 
an interactive learning environment with classroom discussions, exchanges 
with experts, and students’ involvement through presentations. Credits and 
grades will be granted based on participation, presentations, and written sum-
maries of learnings.  

https://ksl.unibe.ch/KSL/oCQDr0wrlfN1zd0N2plTxBCYFFjPo00PhPwjb7Rw4q4g_JpmMc0lKEc-yNUlI3wwKAV2E6VJPbnSuHf6_DxzpvjacKXwBn-T6cPFc0N0K14El-AEo_d2wVlyiJjEQCJH5YX93vBQ---H6Ks53tYqnyUrTxhZYGDV/oCQ9c
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Learning outcome This interdisciplinary seminar that combines social and natural scientific ap-
proaches trains students to overcome disciplinary boundaries and to think 
about water problems from various scientific perspectives. The interdiscipli-
nary exchange promotes students’ ability to develop and discuss innovative 
and sustainable policy solutions for present and future challenges regarding 
water quality and quantity.  
Students learn about existing policy measures and policy approaches in wa-
ter policy in Switzerland, other European countries, or the EU. Participants 
also discover how diverse interests on the use and the protection of the re-
source water achieve (or fail to achieve) compromise in democratic policy-
making processes. 

Assessment Active participation during the seminar, 1 oral presentation, 1 written exercise  

Recognition as optional 
course 

No 

Curriculum accountability Master in Political Science, Master in Comparative and Swiss politics, Master 
in Political, Legal, and Economic Philosophy, Master in Geography THE-
MATIC ORIENTATION following Lecture Plan: Master in Political Science 
2006 f: Policy Analysis, Master in Comparative and Swiss Politics 2010, Pol-
icy Analysis, beide Master Politikwissenschaft 

Inscription August 15th 2017 onwards via ILIAS 

Inscriptions for assessment From November 15th – December 31st 2017 via KSL 
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Seminar: Global political economy 

  

Root Number  101021 

ECTS 6 

Type of course Seminar 

Allocation to subject Political science 

Title  Global political economy 

Lecturer Prof. Dr. Manfred Elsig 

Schedule Monday, 09.10.2017 - 18.12.2017, 09:00/10:00 - 12:00, weekly 
Seminarraum A017, UniS 

  

Description The seminar introduces into theories of global political economy with a partic-
ular focus on the politics of trade. It covers various research programs, such 
as domestic factors of economic policy-making, international institutions in 
GPE and the development-trade, security-trade and environment-trade link-
ages.  
 
Prior participation in the course Introduction into International Relations is 
strongly recommended. The seminar requires substantial reading in order to 
prepare for class discussions. Interaction and active participation is a very im-
portant element of the seminar. Instruction language is English.  
 
Students will be asked to write a seminar paper.  
 
The seminar takes place regularly on Monday morning, 10-12 am, starting on 
9 October. There will be an introductory meeting on Monday, 9 October at 
9am ahead of the first class.  

Learning outcome The Seminar is designed as introduction into the field of Global Political Econ-
omy of Trade. Students will learn the basic theories in GPE and will be ex-
posed in class to different research programs. Special emphasis will be on 
domestic factors, international cooperation, international institutions, trade-
and linkages. By writing a seminar paper and discussing a research paper, 
students will be further able to specialize on a specific area of GPE of trade in 
more details and gain important insights and expertise. 

Assessment Active participation during the seminar, discussion of a paper, seminar paper 

Recognition as optional 
course 

No 

Curriculum accountability Master in Political Science, Master in Comparative and Swiss politics, Master 
in Political, Legal, and Economic Philosophy. SUBJECT ARE FOLLOWING 
STUDY PLAN: Master in Political Science 2006 d: Internationale Bezi-
ehungen, Master in Comparative and Swiss Politics 2010 - Wahlpflicht WISO 
(Art. 9.4) 

Inscription from September 1st to October 7th 2017 via e-mail to  
Prof. Dr. Manfred Elsig, Manfred.Elsig@wti.org 

https://ksl.unibe.ch/KSL/oCQDr0wrlfOGk0kD4iSHAWZQ4zVWiRj1mRv8TkM1vs4eNz0mDblFSrugeuSv4Mk9w-g77nmxMEcWld4WB1SczRc9RiwyAaRjXApkIqu4kFM26iHxQP7QkrOBuoK0TDeKlKDwYj7bC3iJq-CLF1iKtyPL9Q5YJBWp/oCQ9c
https://ksl.unibe.ch/KSL/oCQDr0wrlfOGk0kD4iSHAWZQ4zVWiRj1mRv8TkM1vs4eNz0mDblFSrugeuSv4Mk9w-g77nmxMEcWld4WB1SczRc9RiwyAaRjXApkIqu4kFM26iHxQP7QkrOBuoK0TDeKlKDwYj7bC3iJq-CLF1iKtyPL9Q5YJBWp/oCQ9c
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Seminar: Politische Einstellungen und politisches Verhalten 

  

Stammnummer  424286 

ECTS-Punkte 6 

Veranstaltungstyp  Seminar 

Fachzuordnung  Politikwissenschaft 

Titel  Politische Einstellungen und politisches Verhalten 

Dozent Prof. Dr. Markus Freitag 

Durchführungen Donnerstag, 28.09.2017 – 21.12.2017, 14:00 – 16:00, wöchentlich 
Seminarraum B 005, Institutsgebäude vonRoll 

  

Beschreibung  Das Seminar behandelt ausgewählte Themen zum politischen Verhalten und 
zu den politischen Einstellungen der Bürger in der Schweiz und in Europa. 
Das Seminar ist als Forschungsseminar konzipiert. Aus diesem Grund sind 
Kenntnisse der Methoden und statistischen Techniken der Datenanalyse un-
erlässlich.  

Teilnahmebedingungen Abgeschlossenes BA-Studium, Kenntnisse der quantitativen Methoden der 
empirischen Sozialforschung.  

Leistungsnachweis Aktive Teilnahme, Referat, schriftliche Arbeit  

Anrechenbarkeit gemäss Stu-
dienpläne 

Master Politikwissenschaft Master in Schweizer Politik und Vergleichende Po-
litik (CSP) THEMENBEREICH gemäss Studienplan: Master Politikwissen-
schaft: Das politische System der Schweiz, Das politische System der Euro-
päischen Union, Politische Soziologie Master in Schweizer Politik und Ver-
gleichende Politik (CSP): Art. 9.2 Schweizer Politik Art. 9.2 Europäische Poli-
tik Art. 9.3 Weitere Teilgebiete 

Learning outcome Teilnehmer dieser Veranstaltung erhalten einen Einblick in die neuesten Ent-
wicklungen zur politikwissenschaftlichen Einstellungs- und Verhaltensfor-
schung und üben das eigenständige Verfassen von Forschungspapieren im 
Bereich der quantitativ ausgerichteten politischen Soziologie ein. 

An freie Leistungen anre-
chenbar 

Nein 

Anmeldung für die Veranstal-
tung 

ab 15. August 2017 via Beitritt in ILIAS 

Anmeldung für den Leis-
tungsnachweis 

ab 15. November – 31. Dezember 2017 via KSL 

https://www.ksl.unibe.ch/KSL/E0_3pyzH7wh0DYv1_ZaB52aFTW_MaJPKiPH4OiKCvrSZG8plnCjz4OiuX15Icz9KvGMjLCT2RpV3tl0lZGQAuvAj4nRu6nXkw6jjkn1tnwLNVl1lM8Q43TtsDU4LODLYh4VCST8jiDq5wnpFTHYs4u55Af6mJe4C/E0_c3
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Seminar: EU und Vergl.: Zentrale Politkfelder der Europäischen Union 

 

  

Stammnummer  434929 

ECTS-Punkte 6 

Veranstaltungstyp  Seminar 

Fachzuordnung  Politikwissenschaft 

Titel  EU und Vergl.: Zentrale Politkfelder der Europäischen Union 

Dozent Prof. Dr. Klaus Armingeon 

Durchgeführt von Kai Guthmann 

Durchführungen Dienstag, 26.09.2017 - 19.12.2017, 16:00 - 18:00, wöchentlich 
Seminarraum B 005, Institutsgebäude vonRoll 

  

Beschreibung  Durchgeführt von Kai Guthmann.  
 
Das Seminar befasst sich vornehmlich mit Politikfeldern der Europäischen 
Union, die derzeit im Zentrum der politischen und politikwissenschaftlichen 
Aufmerksamkeit stehen: Migrations-, Fiskal-, Währungs- und Sozial-/Arbeits-
marktpolitik sowie Fragen der horizontalen Integration und der institutionellen 
Reformen (Partizipation/Demokratisierung). Die politischen Prozesse in die-
sen Politikfeldern werden zudem mit weniger prominenten Politiken vergli-
chen, wie beispielsweise der Umweltpolitik.  
 
Die Studierenden führen im Rahmen des Seminars eigene kleine For-
schungsprojekte durch.  

Teilnahmebedingungen Abgeschlossenes BA-Studium, erfolgreicher Abschluss einer Vorlesung aus 
der Reihe ‚Europäische Integration’, gute Kenntnisse der Techniken und Me-
thoden der vergleichenden/europäischen Politikwissenschaft.  

Leistungsnachweis Aktive Teilnahme, Referat, Projektarbeit, schriftliche Arbeit, schriftliche Kom-
mentare zur Pflichtlektüre  

Anrechenbarkeit gemäss Stu-
dienpläne 

Master Politikwissenschaft Master Schweizer und Vergleichende Politik THE-
MENBEREICH gemäss Studienplan: Master in Politikwissenschaft - Europäi-
sche Politik und Vergleichende Politik Master in Schweizer Politik und Ver-
gleichende Politik -Europäische Politik und Vergleichende Politik 

Learning outcome Die Studierenden kennen die Grundlagen der einzelnen Politikfelder, sie ken-
nen die einschlägigen Theorien und Begriffe der Forschung zur Mehrebenen-
politik und sie können grundsätzlich die politischen Prozesse in den einzelnen 
Politikfelder analysieren. 

An freie Leistungen anre-
chenbar 

Nein 

Anmeldung für die Veranstal-
tung 

ab 15. August 2017 via Beitritt in ILIAS 

Anmeldung für den Leis-
tungsnachweis 

ab 15. November – 31. Dezember 2017 via KSL 

https://ksl.unibe.ch/KSL/oCQDr0wrlfMcCkeO_voRzpvTPozVRXR0XmAb6h4Gn5BbvkqR_h_uBDFftrOO9wiZMj2vPejwqV-t2_BpU8u_qxa_KtLZqUcjA3yD6A1yuT6JNqFtfFShV6qbJIy_pwCkJXm8bl7tCmxy8-hlTFzSzlBKOT4zxN7O/oCQ9c
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Seminar: Die Akzeptanz erneuerbarer Energie: Die Rolle der Bürgerin-
nen und Bürger 

Stammnummer  435191 

ECTS-Punkte 6 

Veranstaltungstyp  Seminar 

Fachzuordnung  Politikwissenschaft 

Titel  Die Akzeptanz erneuerbarer Energie: Die Rolle der Bürgerinnen und Bürger 

Dozentin Prof. Dr. Isabelle Stadelmann 

Durchführungen Dienstag, 19.09.2017 – 19.12.2017 14:00 – 16:00, wöchentlich 
Seminarraum 004, Seminargebäude vonRoll 

  

Beschreibung  Der Umbau des Energiesystems von fossilen Energiequellen hin zu erneuer-
barer Energie ist eine der zentralen Herausforderungen von Nationalstaaten. 
Dabei reicht es nicht, die technischen Lösungen zu kennen – ebenso wichtig 
ist das Wissen, wie diese Instrumente und Massnahmen politisch durchge-
setzt werden können. Aus politikwissenschaftlicher Sicht stellt sich deshalb 
die wichtige Frage, wie und unter welchen Bedingungen erneuerbare Ener-
gieprojekte politisch – und dabei nicht zuletzt von den Bürgerinnen und Bür-
gern – akzeptiert werden. Diese Frage steht im Zentrum des Seminars.  
In einem ersten Teil steht die Erarbeitung der konzeptuellen Grundlagen im 
Vordergrund. Dazu gehört nicht zuletzt die Auseinandersetzung mit der Ein-
ordnung erneuerbarer Energiepolitik in den Kontext der Umweltpolitik sowie 
die Auseinandersetzung mit der Debatte um «soziale Akzeptanz». In einem 
zweiten Teil werden die unterschiedlichen Rollen der Bürgerinnen und Bürger 
aus theoretischer und empirischer Sicht beleuchtet. Der dritte Teil ist dann 
konkreten empirischen Anwendungen gewidmet, welche sich nicht zuletzt auf 
ein aktuell laufendes Projekt der Dozentin im Rahmen des NFP71 «Steue-
rung des Energieverbrauchs» (www.nfp71.ch) beziehen. In einem letzten Teil 
widmen sich schliesslich die Seminarteilnehmenden einer eigenen empiri-
schen Forschungsfrage. 

Learning outcome Der Umbau des Energiesystems von fossilen Energiequellen hin zu erneuer-
barer Energie ist eine der zentralen Herausforderungen von Nationalstaaten. 
Dabei reicht es nicht, die technischen Lösungen zu kennen – ebenso wichtig 
ist das Wissen, wie diese Instrumente und Massnahmen politisch durchge-
setzt werden können. Aus politikwissenschaftlicher Sicht stellt sich deshalb 
die wichtige Frage, wie und unter welchen Bedingungen erneuerbare Ener-
gieprojekte politisch – und dabei nicht zuletzt von den Bürgerinnen und Bür-
gern – akzeptiert werden. Diese Frage steht im Zentrum des Seminars.  
In einem ersten Teil steht die Erarbeitung der konzeptuellen Grundlagen im 
Vordergrund. Dazu gehört nicht zuletzt die Auseinandersetzung mit der Ein-
ordnung erneuerbarer Energiepolitik in den Kontext der Umweltpolitik sowie 
die Auseinandersetzung mit der Debatte um «soziale Akzeptanz». In einem 
zweiten Teil werden die unterschiedlichen Rollen der Bürgerinnen und Bürger 
aus theoretischer und empirischer Sicht beleuchtet. Der dritte Teil ist dann 
konkreten empirischen Anwendungen gewidmet, welche sich nicht zuletzt auf 
ein aktuell laufendes Projekt der Dozentin im Rahmen des NFP71 «Steue-
rung des Energieverbrauchs» (www.nfp71.ch) beziehen. In einem letzten Teil 
widmen sich schliesslich die Seminarteilnehmenden einer eigenen empiri-
schen Forschungsfrage.  

https://www.ksl.unibe.ch/KSL/xeSydlK3dP7q91BFeL-EHOXMK4mjti6cr3Pg7phJ23c-BxCs1MLtb1hJI5of5uWfFADZla3ArY1c87k2us3j3fgBK25g7Xstt85eVJQ-_f4GeBb1LWqa27n4koWuViW58pfBCf_EMEump6Z7gaErHg/xeS85
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Teilnahmebedingungen Abgeschlossenes BA-Studium 
Grundkenntnisse in quantitativen Methoden sind von Vorteil.  

Leistungsnachweis Aktive Teilnahme, Referat, Projektarbeit, schriftliche Arbeit  

Anrechenbarkeit gemäss Stu-
dienpläne 

 - Master Politikwissenschaft - Master Schweizer Politik und Vergleichende 
Politik - Master Political, Legal, and Economic Philosophy THEMENBEREICH 
gemäss Studienplan: Master in Politikwissenschaft 2006 Vergleichende Poli-
tik Master in Schweizer Politik und Vergleichende Politik 2010 Vergleichende 
Politik 

An freie Leistungen anre-
chenbar 

Nein 

Anmeldung für die Veranstal-
tung 

ab 15. August 2017 via Beitritt in ILIAS 

Anmeldung für den Leis-
tungsnachweis 

ab 15. November – 31. Dezember 2017 via KSL 
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Seminar: Datenanalyse mit R 

  

Stammnummer  103011 

ECTS-Punkte 6 

Veranstaltungstyp  Seminar 

Fachzuordnung  Soziologie 

Titel  Datenanalyse mit R 

Dozent Dr. Rudolf Farys 

Durchführungen Mittwoch, 27.09.2017 - 20.12.2017, 16:15 - 18:00, wöchentlich 
SOWI PC-Pool, B003, vonRoll, Fabrikstrasse 8 

  

Beschreibung  Die Statistik-Software R gewinnt an Popularität und entwickelt sich mehr und 
mehr zur Lingua Franca empirischer Sozialwissenschaftler. Der Kurs bietet 
eine Einführung in R. Folgende Themen sollen dabei behandelt werden: 
Grundlegende Funktionsweise des Programms, Workflow, Datenmanage-
ment, Grafiken und Schätzen einfacher statistischer Modelle.  
 
Literatur:  
Wer sich vorab etwas mit R vertraut machen will: http://tryr.codeschool.com/  

Learning outcome Die TeilnehmerInnen erlernen einen selbstständigen Umgang mit der Statis-
tik-Software. 

Teilnahmebedingungen Abgeschlossenes Bachelorstudium in einem sozialwissenschaftlichen Fach 
(Ausnahme: Major SOWI-Studierende à 150 ECTS - als zusätzliche Me-
thode).  

Leistungsnachweis Abgabe von Übungsaufgaben; Take-Home Exam (Replikation einer Studie 
mit R)  

Anrechenbarkeit an Studien-
pläne 

Master Soziologie: Major und Minor Master Politikwissenschaft: Major und 
alle Minor Master Schweizer Politik und Vergleichende Politik Doktoratsstu-
dium THEMENBEREICH gemäss Studienplan: Master Soziologie: - Bereich 
Methoden; Master in Politikwissenschaft: - Wahlbereich; Master in Schweizer 
Politik und Vergleichende Politik: - Methoden und Techniken der Sozialwis-
senschaftlichen Forschung (Art. 9.1) 

An freie Leistungen anre-
chenbar 

Nein 

Anmeldung für die Veranstal-
tung 

ab 15. August 2017, via Beitritt in ILIAS 

Anmeldung für den Leis-
tungsnachweis 

ab 15. November – 31. Dezember 2017 via KSL 
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PLEP - Seminar: Truth, pp, pr, th 

 

  

Root number 433862 

ECTS 7 

Type of course Seminar 

Allocation to subject Philosophie 

Title  Seminar: Truth, pp, pr, th 

Lecturer Prof. Dr. Markus Stepanians 

Schedule Thursday, 21.09.2017 – 14.12.2017, 12:15 – 14:00, weekly 
Seminarraum F006, Hörraumgebäude Unitobler 

Recognition as optional 
course 

Yes 

https://ksl.unibe.ch/KSL/oCQDr0wrlfNjCAxB2qfn1NiuYv2AfrqO7_2MZb6OpiRXIh1gwIZpsMS1jIwwMkUdY1Ob7XEM80Wowx6DbEUxm87SBs6n0d0HVgzC57SedHkpqo9m3spVGPN8V_n-hequnUFj5SILqos-2Ysy_o9zSppMYhQ6OWOL/oCQ9c
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PLEP - Seminar: Aristotle, Politics 

 

  

Root number 433893 

ECTS 7 

Type of course Seminar 

Allocation to subject Philosophie 

Title  Seminar PLEP: Aristotle, Politics 

Lecturer Dr. Georgia Tsouni 

Schedule Tuesday, 19.09.2017 – 12.12.2017, 16:15 – 18:00, weekly 
Seminarraum F-103, Hörraumgebäude Unitobler 

Recognition as optional 
course 

Yes 

https://ksl.unibe.ch/KSL/oCQDr0wrlfOGa1ji0RL7wTRL3XSBS_isWytilubkOTSQcnjrejYSRyar8TDnZgKysZSXfuVf2OtWG6qmUN-zGHkwQXhcsGerPVj0-G822wqWEpQYqtyTjuUGM2JTodqNqbvs5VqhdrcFZq3C1BB5PXHxs2XYMgq5/oCQ9c
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PLEP - Seminar: Feminist Theories in Practical Philosophy, pp, pr 

  

Root number 434679 

ECTS 7 

Type of course Seminar 

Allocation to subject Philosophie 

Title  Seminar PLEP: Feminist Theories in Practical Philosophy, pp, pr 

Lecturer Prof. Dr. Anna Theresa Goppel 
Dr. Christian Budnik 

Schedule Wednesday, 20.09.2017 – 20.12.2017, 10:15 – 12:00, weekly 
Seminarraum F011, Hörraumgebäude Unitobler 

Description This seminar focuses on feminist theories in practical philosophy. We will dis-
cuss both seminal texts that constitute important milestones in the develop-
ment of feminist theories and contemporary writings that address issues sub-
ject to current feminist debates. The topics with which we will engage include 
a.o. the ethics of care, the phenomenon of adaptive preferences and the role 
of family within legitimate state regulations.  
 
The seminar will end with a workshop that gives the students the opportunity 
to discuss some of the course readings with the respective authors. Due to 
the workshop the number of participants is limited to twenty. 

Learning outcome Knowledge in feminist theories in practical philosophy; argumentative skills; 
writing skills; workshop experience 

Assessment Regular and active participation; writing a comment (during the semester); 
participation in the workshop; writing a seminar paper (in the break) 

Recognition as optional 
course 

Yes 

https://ksl.unibe.ch/KSL/oCQDr0wrlfMBXmeBYE7QRGsHSG6jj2zrBJ3u3IaiJ1cqKXSP9b0b-Lpm6-8LolPJw6IEWeS0iPnZdAfczRaLJHR5naoy2MH-1WMg1yOC7YoHx00fUFcilpHBpEDBwozP4KxYhbm2Vx4zdR3Roj72tOCNSstGQZra/oCQ9c
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PLEP - Seminar: Human Dignity in Ethics, Law, and Politics 

 

  

Root number 438390 

ECTS 7 

Type of course Seminar 

Allocation to subject Philosophie 

Title  Seminar PLEP: Human Dignity in Ethics, Law, and Politics 

Lecturer Eva Kristina Dorothea Weber-Guskar 

Schedule Tuesday, 19.09.2017 – 19.12.2017, 10:15 – 12:00, weekly 
Seminarraum F014, Hörraumgebäude Unitobler 

Description Human Dignity is a central notion in ethics, law, and also in some respects in 
politics. It has become so, in a first step, since it had been introduced into im-
portant legal documents as the Universal Declaration of Human Rights and 
several European constitutions, especially the German one, after the holo-
caust in World War II. In a second step the notion became more prominent 
more recently because of new moral challenges that emerge out of new tech-
nical and political developments: biomedical inventions concerning the begin-
ning and end of human life for example, the danger of international terror that 
is said, by some, to justify torture although this is against human dignity, and 
also the aspirations of people who initiated the revolutions of the so called 
“Arab spring” with their claims for a life in dignity. In the seminar, we will 
mainly discuss different philosophical explanations of human dignity, but also 
juridical ones and finally reflect the role of the notion in politics. The list of au-
thors will include among others Martha Nussbaum, Stephen Darwall, Ralf 
Stoecker, and Jeremy Waldron. A reader will be provided in the first week of 
the semester. 

Recognition as optional 
course 

Yes 

https://ksl.unibe.ch/KSL/oCQDr0wrlfPoJktF5IUHLp15uZQh7BB5f3xSnvFY0lHcJo3FKBpuqgyKh2d7Ylzddl4fa4LvVJrXq4J6HnLRHFfBowRY3f2gr5r1SC5TTHSlGOyIPJh_t-2wLU4MDi0PavqI6WhHGK49W7RGlzSdgGPdbFL75Kxf/oCQ9c
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PLEP - Kolloquium: Methods in Practical Philosophy, pp 

  

Root number  104351 

ECTS 4 

Type of course Seminar 

Allocation to subject Philosophie 

Title Koll PLEP: Methods in Practical Philosophy 

Lecturer Prof. Dr. Anna Theresa Goppel 

Schedule Wednesday, 27.09.2017 – 20.12.2017, 14:15 – 16:00, weekly 
Raum B237 Institut für Philosophie 

  

Description  The colloquium starts on September 27, 2017  
 
This colloquium aims to provide basics to philosophical analysis and writing. 
These include a basic understanding of what philosophical questions and dis-
cussions are about, techniques of structured reading, analysis of arguments, 
as well as skills of structured writing with a view to various text forms such as 
summaries, theses presentations, and essays. 

Assesment Regular and active participation; successful fulfilment of various exercises. 

Learning outcome Presentation skills; argumentative skills; skills in developing research ques-
tions; skills in structuring and writing philosophical essays and other text 
forms. 

Recognition as optional 
course 

Yes 
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KPM - Vorlesung: Politikevaluation 

  

Stammnummer  2192 

ECTS-Punkte 4,5 

Veranstaltungstyp  Vorlesung 

Fachzuordnung  Public Management and Policy 

Titel  Politikevaluation 

Dozenten Prof. Dr. Fritz Sager 
Johanna Künzler 

Durchführungen Donnerstag, 21.09.2017 - 21.12.2017, 13:15 - 16:00, wöchentlich 
Seminarraum 101, Hauptgebäude H4 

  

Beschreibung  Politikevaluation bezeichnet die Bewertung öffentlicher Politik auf der Basis 
systematischer Wirkungsanalysen. Politikevaluationen werden auf allen 
Staatsebenen immer häufiger als Instrument der Politikformulierung und -
steuerung eingesetzt. Die Vorlesung gibt einen Überblick über die verschie-
denen Formen der Politikevaluation. Im Mittelpunkt stehen die unterschiedli-
chen Arten von Politikevaluation und ihre Anwendung auf Gesetzgebungs- 
und Vollzugsprozesse in der Schweiz, die mit praktischen Beispielen aus ver-
schiedenen Politikfeldern illustriert werden.  
 
Die Vorlesung wird begleitet von einem Tutorium, das jeweils in der dritten 
Vorlesungslektion stattfindet. Es bietet die Möglichkeit, das in der Vorlesung 
Erlernte direkt in praxisbezogenen Übungen anzuwenden. 

Zielgruppe Master PMP, Master Schweizer Politik und vergleichende Politik, Master Poli-
tikwissenschaft 

Lernziele Am Ende dieser Vorlesung sollen Sie  
- wissen, was eine Politikevaluation ist, was sie kann und was sie nicht kann  
- vertraut sein mit den unterschiedlichen Wirkungsebenen einer öffentlichen 
Politik  
- vertraut sein mit den gängigen Evaluationsansätzen, -designs und For-
schungsmethoden  
- fähig sein, eine Politikevaluation kritisch zu lesen und zu bewerten  
- die Grundlagen kennen, um selber eine Evaluation konzipieren und durch-
führen zu können 
 

An freie Leistungen anre-
chenbar 

Nein 

Prüfungsmodalitäten Die Leistungskontrolle setzt sich zusammen aus zwei schriftlichen Übungen, 
die während des Semesters im Rahmen des Tutoriums eingereicht werden, 
sowie einer schriftlichen Prüfung während der Semesterferien. 

https://ksl.unibe.ch/KSL/xrIU53ooaQW0WrB0WOmfw2YI0kClBqO7EX4wsRjIGginT3bvfHJaUi2RX1axFL1-7zBWOoqUMHeNzUKlGalWpIec8Oaht6HRvZ0MROjrjr2EBklWPz6Y8pZNFwAs_j_MEJ-xlZYDs49YujVVp0T0uQ/xrIde
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KPM - Vorlesung: Policy-Analyse II 

 

Stammnummer  24966 

ECTS-Punkte 4,5 

Veranstaltungstyp  Vorlesung 

Fachzuordnung  Public Management and Policy 

Titel  Policy-Analyse II 

Dozent Prof. Dr. Fritz Sager 
Johanna Künzler 

Durchführungen Mittwoch, 20.09.2017 - 20.12.2017, 09:15 - 12:00, wöchentlich 
Hörraum A022, UniS 

  

Beschreibung  Die Policy-Analyse beschäftigt sich mit der Untersuchung von Genese und 
Vollzug öffentlicher Politiken. Die Vorlesung gibt einen Überblick über die 
wichtigsten Theorien und Analysemethoden der Policy-Forschung und illus-
triert sie mit konkreten Fallstudien.  
 
Die Vorlesung wird begleitet von einem Tutorium, das jeweils in der dritten 
Vorlesungslektion stattfindet. Es bietet die Möglichkeit, das in der Vorlesung 
Erlernte direkt in praxisbezogenen Übungen anzuwenden.  
 
Die Pflichlektüre „Policy-Analyse in der Schweiz“ (Sager/Ingold/Balthasar) ist 
ab Semesterbeginn in der Bugeno (Buchhandlung im Uni-Hauptgebäude) er-
hältlich. 

Zielgruppe Master PMP, Master Schweizer Politik und vergleichende Politik, Master Poli-
tikwissenschaft 

Learning outcome Die Studierenden wissen, was Policy-Analyse ist, welche Dimensionen öffent-
liche Politik hat und welche Policy-Instrumente wann zum Einsatz kommen. 
Sie sind vertraut mit grundlegenden Techniken und Analyseinstrumenten der 
Policy-Analyse und können diese selbständig auf konkrete Beispiele und Fra-
gestellungen anwenden. 

An freie Leistungen anre-
chenbar 

Nein 

Prüfungsmodalitäten Die Leistungskontrolle setzt sich zusammen aus zwei schriftlichen Übungen, 
die während des Semesters im Rahmen des Tutoriums eingereicht werden, 
sowie einem während der Semesterferien zuhause zu verfassenden Aufsatz. 

https://www.ksl.unibe.ch/KSL/E0_3pyzH7wj4R-t68DeP2YDyT44qQlXa2yvbPxOoYk1XCd3BSnRdVyyqpWQHc0HmW8VoiowxwfauMCpMTTAg73WZl4JrWhAXV8YM0kBuQvbOjO5FcsVt1uCHuklCDgm5jfQKNiQrdSztVj_l44MkVQ/E0_c3
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